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     Entwurf 

1. Nachtrag zur Satzung  

der Gemeinde Ruppichteroth vom 19. März 2003 

über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG 

für straßenbauliche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung) 

 

vom     

 

  

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth hat in seiner Sitzung am 7. Dezember 2023 aufgrund 

des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW 1994 S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), und des § 8 des Kommunalabgabenge-

setzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NW 1969 S. 712/SGV 

NW 610), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. April 2023 (GV. NRW. S. 

233), folgenden 1. Nachtrag zur Straßenbaubeitragssatzung vom 19.03.2003 der   

Gemeinde Ruppichteroth beschlossen: 

 

§ 1 

 

 

§ 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

 

Der Anteil der Beitragspflichtigen am Aufwand nach Abs. 1 Satz 2 und die anrechenbaren 

Breiten der Anlagen werden wie folgt festgesetzt: 

 

bei (Straßenart) Anrechenbare Breiten Anteil der Bei-

tragspflichtigen 

 

in Kern-, Ge-

werbe- und In-

dustriegebie-

ten 

im Übrigen 

 

1. Anliegerstraßen    

a) Fahrbahn 8,50 m 5,50 m 80 v.H. 

b) Radweg einschl. Sicherheitsstrei-

fen 

je 2,40 m nicht vorgesehen 80 v.H. 

c) Parkstreifen je 5,00 m  je 5,00 m 80 v.H. 

d) Gehweg je 2,50 m je 2,50 m 80 v.H. 

e) Beleuchtung und Oberflächen-

entwässerung 

- - 80 v.H. 

f) unselbständige Grünanlagen je 2,00 m je 2,00 m 70 v.H.  

2. Haupterschließungsstraßen    

a) Fahrbahn 8,50 m 6,50 m 60 v.H. 

b) Radweg einschl. Sicherheitsstrei-

fen 

je 2,40 m je 2,40 m 60 v.H. 

c) Parkstreifen je 5,00 m je 5,00 m 80 v.H. 
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d) Gehweg je 2,50 m je 2,50 m 70 v.H. 

e) Beleuchtung und Oberflächen-

entwässerung 

- - 80 v.H. 

f) unselbständige Grünanlagen je 2,00 m je 2,00 m 70 v.H. 

 

 

 

3. Hauptverkehrsstraßen 

   

a) Fahrbahn 8,50 m 8,50 m 40 v.H. 

b) Radweg einschl. Sicherheitsstrei-

fen 

je 2,40 m je 2,40 m 40 v.H. 

c) Parkstreifen je 5,00 m je 5,00 m 80 v.H. 

d) Gehweg je 2,50 m je 2,50 m 70 v.H. 

e) Beleuchtung und Oberflächen-

entwässerung 

- - 80 v.H. 

f) unselbständige Grünanlagen je 2,00 m je 2,00 m 70 v.H. 

4. Hauptgeschäftsstraßen    

a) Fahrbahn 7,50 m 7,50 m 70 v.H. 

b) Radweg einschl. Sicherheitsstrei-

fen 

je 2,40 m je 2,40 m 70 v.H. 

c) Parkstreifen je 5,00 m je 5,00 m 80 v.H. 

d) Gehweg je 6,00 m je 6,00 m 80 v.H. 

e) Beleuchtung und Oberflächen-

entwässerung  

- - 80 v.H.  

f) unselbständige Grünanlagen je 2,00 m je 2,00 m 70 v.H. 

 

Wenn bei einer Straße ein oder beide Parkstreifen fehlen, erhöht sich die anrechenbare Breite 

der Fahrbahn um die anrechenbare Breite des oder der fehlenden Parkstreifen, höchstens je-

doch um je 2,50 m, falls und insoweit auf der Straße eine Parkmöglichkeit geboten wird.  

 

§ 2 

 

Inkrafttreten 

 

Dieser 1. Nachtrag tritt mit dem Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  

 

 

(Legende: Änderungspassagen bei Haupterschließungs- und Hauptverkehrsstraßen 

sind kursiv und fett gedruckt. Darüber hinaus keine Änderungen gegenüber gelten-

der Fassung.) 


